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Überspielhinweise für Ihre Audio-Dateien auf Ihren Anrufbeantworter 
(Diese Hinweise gelten analog für „Ansagen vor Melden“ oder für die Kopie von Mailboxansagen) 

 
 

So einfach gelangt Ihre Ansage in zwei Schritten auf Ihren Anrufbeantworter (oder Ihre Mailbox): 
Bedienen Sie Ihren Anrufbeantworter laut Gebrauchsanweisung wie bei einer eigenen Sprachaufnahme.  
  

 

 
1. Anstatt selbst zu sprechen, spielen Sie die Audio-Datei 

über den Kopfhörerausgang eines geeigneten Abspielge-
rätes ab (MP3-Player, CD-Player, PCoder ähnliches). 

      
Probieren Sie es gegebenenfalls mit verschiedenen Laut-
stärke-Einstellungen. 

 

       
 
2. Verwenden Sie einen „Abstandhalter“ (z.B. eine Streichholz-
schachtel) und befestigen daran mit einem Klebestreifen Ihren 
Ohrclip in etwa 1,5 cm bis 2 cm Abstand direkt vor dem Auf-
nahmemikrofon Ihres Anrufbeantworters.  
 
Vermeiden Sie nach Beginn des Aufnahmevorgangs auf jeden 
Fall jedes Berühren oder Stoßen des Anrufbeantworters. 
Anstelle eines Ohrclips können Sie auch eine Muschel eines 
Kopfhörers verwenden. Beste Ergebnisse erzielen Sie, wenn 
Sie ein Kissen oder eine Decke über den Ohrclip und den An-
rufbeantworter legen, um den Raumklang zu vermindern 

 

 
  
Hinweis: Die klanglichen Ergebnisse einiger preiswerter Anrufbeantworter mit sehr niedriger digitaler Chip-
aufzeichnung sind oft unbefriedigend. Ihr Anrufbeantworter sollte eine gute Auflösung besitzen: z.B. TIPTEL 
540 office. Bei diesem Gerät und fast allen anderen hochwertigen Geräten mit Fernabfragmöglichkeit können 
wir Ihre AB-Ansage direkt von unserem Studio aus einspielen. Das Midi-Music-Studio berät Sie gern. 
 
Bei einigen Telefonanlagen mit integriertem Anrufbeantworter können Sie die Audio-Datei direkt vom PC aus 
in den entsprechenden Ordner des Anlagenmoduls kopieren. Für weitergehende Informationen wenden Sie 
sich diesbezüglich bitte an den Service Ihres Telefonanlage-Lieferanten. 
 
Die häufigsten Probleme beim Überspielen entstehen  
 

• aus einer zu gering gewählten Lautstärke des Abspielgerätes, 
• durch die Nichtbeachtung vorgegebener Zeitintervalle (einige Anrufbeantworter schalten nach 2 Se-

kunden Pause ab). 
 
Bewahren Sie Ihre Audio-Datei und diese Anleitung gut auf, damit Sie Ihren Anrufbeantworter immer wieder 
neu bespielen können. Bei älteren, analogen Anrufbeantwortern mit Kassettenbetrieb kann die Qualität der 
Ansage aufgrund der vielen Wiederholungen im Laufe der Zeit nachlassen. 
 
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir ausführlichen telefonischen Support nur bei individuellen Produk-
tionen durchführen können. Die meisten Fragen werden bereits unter „FAQ“ auf unserer Webseite bespro-
chen. Irrtümer und Änderungen vorbehalten. 


